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GDI-MRH / Zeichenvorschriften
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Probleme:

Keine einheitlichen Styles in den Bundesländern für die Themenbereiche 

� Keine Legende
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Lösung:

Einheitlichen GDI-MRH Style für die einzelnen Themenbereiche Vorgeben (SLD).

GDI-MRH / Zeichenvorschriften
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� Probleme: Bei Einbindung von Daten aus verschiedenen WMS 
treten Interoperabilitätsprobleme auf

� Lösung: Für Einbindung eines WMS in das Portal muss dieser 
bestimmte Voraussetzungen erfüllen:

GDI-MRH / Datenbereitstellung
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GDI-MRH Regelwerk 4
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• Datenbereitstellung

� Problem: Übergang länderübergreifender Themen
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Vorteile: 
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•Möglichkeit der grenzüberschreitenden Darstellung von Themen durch Zugriff auf 
verteilte Geoinformationen

•dezentrale Datenhaltung -> Daten bleiben bei dem Datenproduzenten

•Reduktion von Daten- und Prozessredundanzen 

•Konzentration auf Kernkompetenzen in Fachabteilungen

•Datenpflege und -aktualität liegen bei den jeweiligen Datenproduzenten

•Effizienzsteigerung durch Koordination, Interoperabilität

•Ausschöpfung von Nutzungspotenzialen der Geoinformationen

Vorteile


